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Zitat von alpha

Mit ständigen Ermahnungen, Geboten und Verboten erreicht man ein Großteil der
Bevölkerung nicht. Das ist übrigens ein wichtiger Grund, weshalb die "Umweltpartei" im
Osten keinen Fuß in die Tür bekommt.

Frei nach Brecht muss man feststellen: "Erst kommt der eigene Urlaub, dann die
Moral."

Das könnte aber auch mit einer "das steht mir/uns zu"-Mentalität begründen.

Drehen wir das Ganze einmal um. Keine Ermahnungen, Gebote, Verbote. Wann kämen
Menschen im Westen wie im Osten von sich aus auf die Idee, etwas für bzw. gegen den
Klimawandel zu tun?

Und wenn wir ganz konsequent wären, dann dürften wir auch nicht selektiv nach dem Staat
rufen, nur weil es uns gerade opportun erscheint. Kennedy hat es vor vielen Jahren ja bereits
gesagt. Sinngemäß: "Fragt nicht, was Euer Land für Euch tun kann, sondern was Ihr für Euer
Land tun könnt."
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